
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.01.2024 (10:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Bezirksklasse 5 (4er)

TV Dellbrück VII : TSV Ründeroth 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Opolka tütet den Sieg für den TV Dellbrück VII ein

Im Spiel der Herren 2. Bezirksklasse 5 (4er) traf die Mannschaft des TV Dellbrück VII am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Ründeroth. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Heinz Opolka. Garant für diesen Heimspielsieg war Sascha
Pieler, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten
Opolka / Weiß bei der 1:3-Niederlage gegen Schäfer / Merle hinnehmen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Frauenrath / Pieler beim 3:0 von Kirch / Jünger. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gegen Nico Merle zeigte
Heinz Opolka seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es war ein langes Spiel, bis Hermann Weiß
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sebastian Schäfer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Julia Frauenrath holte indessen mit einem
3:1 gegen Steffen Jünger einen Punkt für ihr Team. Sascha Pieler machte mit Andreas Kirch beim
11:6, 11:7, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Dellbrück VII und des TSV Ründeroth. Heinz Opolka war im Einzel
gegen Sebastian Schäfer nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Ernüchtert über seine 2:
3-Niederlage gegen Nico Merle war indes Hermann Weiß, obwohl er alles gegeben hatte. Julia
Frauenrath hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Andreas
Kirch bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue
Zwischenstand war 6:3. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sascha Pieler im
Anschluss gegen Steffen Jünger. Julia Frauenrath gegen Sebastian Schäfer hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Auf dem falschen Fuß erwischte Heinz Opolka seinen Gegner Andreas Kirch
beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Dellbrück VII am 27.01.2024 gegen den VfL
Gummersbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2024 gegen den SV Neubrück II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Dellbrück VII

Doppel: Opolka / Weiß 0:1, Frauenrath / Pieler 1:0 
Einzel: H. Opolka 3:0, H. Weiß 0:2, J. Frauenrath 2:1, S. Pieler 2:0 

 TSV Ründeroth
Doppel: Schäfer / Merle 1:0, Kirch / Jünger 0:1 
Einzel: S. Schäfer 2:1, N. Merle 1:1, A. Kirch 0:3, S. Jünger 0:2


